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Meinl International Power  
Eigene Zertifikate – rechtskonform und transparent 
 
 
Jersey, 7. April 2008: Meinl International Power (MIP) stellt bezüglich der am Freitag letzter 
Woche im Rahmen des Finanzberichtes 2007 bekanntgegebenen Akkumulation eigener 
Zertifikate unter dem Market Maker Agreement klar:   
 
Der Erwerb eigener Zertifikate unter dem Market Maker Agreement erfolgte im Einklang mit den 
Rechtsvorschriften und im Rahmen der von der Gesellschaft sich selbst auferlegten 
Beschränkungen. Das bereits bei Listing bestehende und im Prospekt offengelegte Market 
Maker Agreement ermächtigt den Market Maker zum Erwerb von Zertifikaten auf Rechnung der 
Gesellschaft. Die bereits im November kommunizierte Beschränkung sieht eine Akkumulation 
von Zertifikaten im Ausmaß von bis zu 5% minus eines Zertifikats bzw. EUR 20 Mio. vor. Diese 
Beschränkung wurde vom Market Maker eingehalten. 
 
Der Market Maker ist in den Tagen nach dem Listing seiner vertraglichen Aufgabe 
nachgekommen um mit dem Ankauf von Zertifikaten für Liquidität im Markt zu sorgen. Daraus 
resultiert der durchschnittliche Einstandspreis von EUR 8,94 pro Zertifikat. Der Erwerb der 
Zertifikate schlägt sich deshalb mit EUR 18.596.275 in den Büchern der MIP per Ende 2007 als 
Abzug vom Eigenkapitalkapital, wie von den Wirtschaftsprüfern bestätigt, nieder. 
 
Der NAV je Zertifikat per Ende 2007 liegt bei ca. EUR 9.38, sodass die Akkumulation von 
Zertifikaten unter dem NAV erfolgte. 
 
Eine Akkumulation von eigenen Zertifikaten unter dem Market Maker Agreement über die 
kommunizierte Beschränkung von 5% minus einem Zertifikat bzw. EUR 20 Mio. bleibt 
unverändert einer Genehmigung durch die Hauptversammlung vorbehalten.   
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mailto:iroffice@meinlpower.com

